


Was ist der Marktplatz  
„Gute Geschäfte“?
Es ist die Chance für Unternehmen, sich aktiv und 
engagiert in Projekte einzubringen. Sie treffen auf 
gemeinnützige Organisationen, die ungewöhnliche 
Wege einschlagen, um Unterstützer für die Umset-
zung ihrer Projekte zu gewinnen. 

Es geht darum gemeinsam neue Ideen für die Zukunft 
zu suchen und die Region Augsburg zu gestalten.

Was bietet der Marktplatz  
„Gute Geschäfte“?

Unternehmen bietet der Marktplatz eine gute Gele-
genheit, neue Kontakte zu knüpfen und sich gesell-
schaftlich zu engagieren.

Gemeinnützige Organisationen können auf dem 
Marktplatz neue Partner �nden und Ideen präsentie-
ren, um zu zeigen, wo ihre Stärken liegen.

Was wird gesucht – was wird 
geboten?

 ��Engagement & Zeit 
Gefragt sind z.  B. tatkräftige Hände bei Veranstal-
tungen, bei der Gestaltung von Außenanlagen, 
Unterstützung bei einem Aus�ug mit Senioren, ein 
Freiwilligentag mit Auszubildenden uvm.

 �Sachmittel & Logistik 
Gefragt sind z.  B. Gartenmöbel für das Sommerfest, 
ein Kleintransporter für die Ferienfreizeit, Weih-
nachtsdekoration, Computer für EDV-Kurse uvm.

 �Kompetenz & Know-How 
Gefragt sind z.B. Fingerfood und Catering für das 
Dankeschönfest der Freiwilligen, Gestaltung eines 
Werbevideos oder eines Flyers, Ideen zur Raumge-
staltung, Beratung zum Internetauftritt, uvm.

Angebot & Nachfrage prüfen Gespräche und Ideen …

Außergewöhnliche Partner 
�nden

Vereinbarungen aushandeln

Vereinbarungen umsetzen

Das Prinzip:
Unternehmen und gemeinnützige Organisationen 
unterstützen sich gegenseitig!

Das Ziel:
Abschluss von Vereinbarungen

Die Spielregel:
Spenden Sie Zeit und Engagement statt Geld!

Verhandelt werden darf über 90 Minuten. Die Verein-
barungen können sich auf eine einmalige Unterstüt-
zung begrenzen oder der Beginn einer längerfristigen 
Zusammenarbeit sein. Womit sich die Partner unter -
stützen, welche Form und Inhalte die vereinbarten 
Engagements haben, bestimmen alleine Sie! Gefor -
dert sind allerdings von beiden Seiten Kreativität und 
Initiative, denn: Die Frage nach Geld ist tabu!


